
Editorial
von Dr. Stefan Kiesewetter, Seelsorger
Der Monat November nimmt innerhalb des 
Jahreskreises eine besondere Stellung ein, die 
man nicht missen möchte. Während man im 
Oktober über die Farbenpracht der Natur 
staunt und sich im Dezember über die vielen 
Lichterketten und Weihnachtsdekoration er-
freut, fällt der November mit seiner Schlicht-
heit auf. Es sind ruhige und besinnliche Tage, 
die dem Menschen etwas in Erinnerung rufen 
wollen: Seine Vergänglichkeit. Noch stärker 
kommt dies in der tschechischen Bezeichnung 
dieses Monats «listopad» zum Ausdruck – man 
könnte es auf Deutsch mit wenn Blätter fallen 
bezeichnen.
Der November hält dem Menschen seine End-
lichkeit vor Augen. Dies ist kein Grund für 
schlechte Laune oder Depression – ganz im Ge-
genteil: Es bietet einen guten Anlass, sich mit 
seinem Leben und allem, was einem wichtig 
ist, auseinanderzusetzen. 
Dazu gehören auch unsere Verstorbenen. Als 
Christen sterben wir nicht einfach – es ist nach 
dem Tod nicht einfach alles aus und vorbei! 
Das Gegenteil ist der Fall: Es ist der Anfang 
– oder, wie es der spanische Poet Miguel de 
Unamuno es ausdrückt: «In jedem Ende liegt 

ein neuer Anfang!». Wie bei so Vielem kommt 
es auch bei diesem Satz auf die Perspektive an. 
Hier auf Erden endet der Weg – bei Gott aber 
ist Neuanfang und ewiges Leben.
Die Bibel benutzt für diesen Ort verschiedene 
Bilder und Symbole: Das ewige Leben wird als 
Haus oder Wohnung, als Paradies, als Stadt 
oder als ein Festsaal dargestellt.
Egal, welches Bild man bevorzugt, jedes bein-
haltet positive und freudige Elemente. Genau 
diese Darstellungen können Hoffnung geben, 
wenn man um einen geliebten Menschen trau-
ert. Der Glaube an die Auferstehung bildet 
nicht nur den Kern unserer christlichen Exis-
tenz, er ist auch, der die Erinnerung an unsere 
Verstorbenen wachhält und in uns die Freude 
auf ein Wiedersehen aufkommen lässt.
Der Monat November bietet dem Menschen 
für all diese Gedanken die passende Atmo-
sphäre. Wenn Sie also auf den Friedhof gehen 
und eine Kerze für jemanden entzünden, dann 
achten Sie auch auf die Natur und die Umge-
bung und kommen hoffentlich ein wenig zur 
Ruhe. Denn in dieser Ruhe spürt man die Ver-
bundenheit zur verstorbenen Person und das 
Gefühl der Freude auf ein Wiedersehen kann 
aufkommen.

Ökum. Taizé-Gebet
So 17.11. um 19.30 Uhr in der evang. Kirche 
in Heerbrugg

Ökum. Angebote für Erwachsene
in Au-Be-He: «Das könnte euch so passen!» 
Musik und Texte für Leib und Seele
Am Do 21.11. findet um 19.30 Uhr in der 
evang. Kirche in Heerbrugg eine voradvent-
liche poetische Lesung mit Musik von statt. 
Horst W. Hablitz und Thomas Jenelten wis-
sen um die heilende Kraft von Musik und 
Poesie.

20 Jahre akj Rheintal
Die akj Rheintal (Animationsstelle kirchli-
che Jugendarbeit, kath.) hat dieses Jahr ihr 
20-jähriges Jubiläum. Am Donnerstag, den 
21. November um 20.00 Uhr feiern wir einen 
Dankgottesdienst in der kath. Kirche Widnau 

mit anschliessendem Apero Riche im Jakobi-
hus. Der akj Vorstand und Uwe Rohloff laden 
herzlich dazu ein. Anmeldungen bis zum 7. 
November an info@akj-rheintal.ch oder Tel. 
076 724 12 35. 

Carfahrt zur Nacht der Lichter
Am Samstag, den 30. November ist in St. 
Gallen die Nacht der Lichter – gemeinsam 
singen, still sein, beten. Bei der Nacht der 
Lichter erleben wir mit Gesängen aus Taizé 
einen lichtvollen Adventsanfang. Beginn ist 
um 20.00 Uhr in der Kathedrale und in der 
Kirche St. Laurenzen. Um 18.00 Uhr startet 
der Fackelmarsch für Gruppen, gegen 21.15 
Uhr gibt es einen kulinarischen Ausklang für 
alle. Die Abfahrtszeiten für den Car aus dem 
Rheintal und den Anmeldedaten für die Car-
fahrt finden sich bei «akj-rheintal.ch» unter 
«Flyer».
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Kath. Seelsorgeeinheit Au – Berneck – Heerbrugg

Am Sonntag, 6. Oktober durften 
wir in Berneck einen Gottesdienst 
im byzantinischen Ritus feiern, der 
uns die Vielfalt der kath. Liturgie 
vor Augen führt und wie ihn die 
Ostkirche seit 1500 Jahren feiert. 
Zelebrant war Father John von der 
ukraninisch-katholischen Kirche in 
Salzburg. Die liturgischen Gesänge 
in deutscher Sprache wurden vom 
Johannes-Chrisostomos-Chor Vorarl- 
berg vorgetragen. Die byzantinische 
Liturgie betont den Geheimnis-Cha-
rakter der Feier, das göttliche Ge-
schehen, die Verbundenheit mit der 
Kirche des Himmels, dargestellt 
durch die aufgestellten Ikonen.
Fo tos: Claudia Keller Andereggen

Eucharistiefeier im byzantinischen Ritus in Berneck

Au

In  Au wurde am ersten September-
Wochenende bei schönstem Herbst-
wetter das Erntedankfest gefeiert. 
Musikalisch wurde der Gottesdienst 
vom Familienchor begleitet; der Pfar-
reirat organisierte die Festwirtschaft. 
Der Gottesdienst fand dank der schö-
nen Witterung draussen am Kirchweg 
– unter den Bäumen – statt.

In Heerbrugg wurde der Erntedank-
gottesdienst am 1. September gefei-
ert. Die Gaben des Herrn wurden von 
Rosmarie Krenn wunderschön vor dem 
Altar präsentiert.

In Berneck findet der Erntedank dann 
Ende Oktober statt.

Heerbrugg

Erntedankgottesdienste 
in Au und Heerbrugg



Kath. Seelsorgeeinheit Au – Berneck – Heerbrugg

Strahlende Augen an den KIK- und Kleinkinder-Gottesdiensten in Au und Berneck
In Au fand der KIK-Nachmittag «Franziskus und die 
Tiere» am Mittwoch, 25. September statt. Der ge-
samte Nachmittag stand unter diesem Thema: Wir 
hörten eine Geschichte, die Kinder begaben sich 
auf Entdeckungstour durch die Kirche und suchten 
die Tiere und im Anschluss wurden die Haustiere 
gesegnet.
In Berneck trafen sich im September bei schöns-
tem Herbstwetter die Kinder mit Begleitung in der 
hl. Kreuz Kapelle. Begrüsst wurden sie von den 
Glocken und Pfarrer Josef Benz. Warum geht das 
nicht? Claudia brauchte die Hilfe der Kinder, um die 
Klötze richtig einzuordnen. Nach dem Lied «Höch im 
Chileturm», erzählte Barbara die Geschichte «Die 
Maus sucht ein Haus». Die Moral der Geschichte 
war, dass es manchmal Geduld braucht, bis eine 
Lösung gefunden ist. Die Erwachsenen können auch 
nicht alles, dies bewies Barbara als sie versuchte 
durch eine Röhre zu kriechen. Sie schaffte es nicht, 
aber die Kinder kamen problemlos durch. Alexandra 
hatte das Problem, dass sie zu kleine oder zu gros-
se Kleidungsstücke mitgebracht hatte. Sie passte 
nicht hinein. Sabrina begleitete uns mit der Gitarre 
durch die Lieder. Nach einem kurzen Dankesgebet 
und dem «Vater unser», empfingen die Kids den Se-
gen durch Pfr. Josef Benz. 

Auf dem Pausenplatz bekam jedes Kind 
einen Zauberapfel, welcher hier und dort 
ganz geschwind in den hungrigen Mündern 
verschwand. Bis zum Aufbruch nach Hau-

se wurde mit Bällen gespielt und Stelzen-
laufen auf Bechern ausprobiert. Den Platz 
verschönerten die Kinder mit Kreide.
                                Fotos Berneck: Claudia Castellazzi

Au

Au

Berneck Berneck



Allerheiligen
Am Freitag, 1. November feiern wir das 
Hochfest Allerheiligen.
Um 10.00 Uhr ist Eucharistiefeier und um 
14.00 Uhr findet der Gedenkgottesdienst für 
die lieben Verstorbenen mit anschliessender 
Segnung der Gräber auf dem Friedhof statt. 
Die Gedenkfeier am Nachmittag wird musi-
kalisch mitgestaltet durch den Frauenchor.

Firmung in Au
Am Sonntag, 17. November um 9.30 Uhr fin-
det der feierliche Firmgottesdienst mit dem 
Generalvikar Guido Scherrer für die ganze 
Seelsorgeeinheit in der Pfarrkirche Au statt. 
Alternativ finden am Samstag. 16. Novem-
ber um 17.00 Uhr eine Eucharistiefeier in 
Berneck und eine um 18.15 Uhr in Heer-
brugg statt. 

Geburtstagsmesse November
Am Dienstag, 26. November ist um 19.00 
Uhr Eucharistiefeier. Zu diesem Gottesdienst 
sind alle ganz herzlich eingeladen, speziell 
diejenigen, die im Monat November Ge-
burtstag hatten oder noch haben.

Wunschbaum
In Zusammenarbeit mit dem Sozialamt Au 
versuchen wir auch heuer kleine Wünsche 
von armutsbetroffenen Personen aus Au zu 
erfüllen.
Nähere Informationen folgen durch einen 
Infozettel und durch Ankündigungen im 
Gottesdienst.

Sternsinger Aktion 2025
Begleitpersonen und Könige willkommen!
Wie jedes Jahr sendet die Pfarrei Au eine 

Schar Sternsinger am Samstag und Sonntag 
4./5. Januar und eine Woche später am Sams-
tag und Sonntag, 11./12. Januar aus, um den 
Auerinnen und Auern den weihnachtlichen 
Segen und die Freude aus Betlehem nach 
Hause zu bringen. 
Im Laufe der Jahre hat es sich zu einer schö-
nen und liebgewordenen Aktion entwickelt. 
Das neue Motto für das Jahr 2025 lautet: 
«Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für Kin-
derrechte». 

Damit wir diese Tradition auch am Anfang 
des kommenden Jahres weiterführen kön-
nen, suchen wir Sternsinger und Begleit-
personen. Gerne gibt das Pfarreisekretariat  
nähere Auskünfte.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Au

Am Sonntag, 8. September feierten wir das 99. Kirchenfest. Der Kirchenchor Au/Berneck (kleines Bild) gestaltete diesen Festgottesdienst 
musikalisch mit – es wurde die «Kleine Orgelmesse» von Joseph Haydn aufgeführt. Allen ein herzliches Dankeschön, die zum Gelingen des Pa-
troziniums beitrugen.

Nächstes Jahr «100 Jahre Patrozinium» in Au



Gottesdienständerung 
Am Mittwoch, 4. November, entfällt die Mo-
natsmesse. Diese findet am Abend um 19.00 
Uhr in der Kirche statt. Ebenfalls wird die 
Messfeier in Büriswilen vom 21. November 
auf den Mittwoch, 20. November vorverlegt!

Patrozinium Büriswilen
Am Donnerstag, 7. November wird  das Patro-
zinium in Büriswilen gefeiert. 

Kirche Kunterbunt (für Familien)
Sonntag, 10. November, 14.00 bis 17.00 Uhr.

Spiel- und Stricknachmittag
Dienstag, 12. November, 13.30 Uhr (Pfarrsaal).

Mittwoch-Treff
Mittwoch, 13. November von 11.30 bis 17.00 
Uhr im Lindenhaus. Motto: «Weisst du wie-
viele Sternlein stehen …»

Firmung in Au
Am Sonntag, 17. November um 9.30 Uhr fin-
det der feierliche Firmgottesdienst mit dem 
Generalvikar Guido Scherrer für die ganze 
Seelsorgeeinheit in der Pfarrkirche Au statt. 
Beachten Sie bitte, dass am Samstag. 16. No-
vember eine Eucharistiefeier um 17.00 Uhr 
in Berneck gehalten wird.

Krimi-Dinner für Jugendliche
Mittwoch, 20. November von 18.00 bis 21.00 
Uhr in Berneck oder Sonntag, 24. November 
von 14.00 bis 17.00 Uhr in Heerbrugg

Kleinkindergottesdienst
Donnerstag, 28. November um 16.15 Uhr in 
der ref. Kirche

Nikolaus-Besuche der Pfarrei
Die Nikolaus-Gruppen werden am Freitag, 6. 
& Samstag, 7. Dezember unterwegs sein. An-
meldeformulare liegen ab Mitte November 
im Schriftenstand in der Kirche auf oder kön-
nen unter www.kath-berneck.ch im Infoblog 
«Aktuelles aus der Pfarrei» heruntergeladen 
werden. Anmeldungen bitte bis spätestens 
27. November in den Briefkasten des Pfarr-
amtes oder direkt an: sbordasch@sunrise.ch

Berneck

Ausflug der Frauenvereine Berneck und Heerbrugg

Ein grosses Dankeschön am Engagiertenhöck

Backen, «lädala», flanieren und viel plaudern, das liessen sich die Frauen des gem. Frauenver-
eins Heerbrugg-Berneck und der Kath. Frauengemeinschaft Berneck am gemeinsamen Ausflug  
nicht entgehen. Über Flur und Wiesen fuhr die Schar Ausflügler ins Backdorf Häussler nach 
Heiligenkreuz. Der amüsante Bäckermeister zeigte mit viel Charme, wie es ganz einfach wäre 
feine Brote, Dinnete und Zöpfe auf verschiedene Arten geflochten zu bekommen. Auch das 
Nudel machen sollte keine Probleme bereiten. Die aufgestellten Frauen waren vom feinen 
Brotgeruch betört und kauften danach fleissig im Backdorf ein. Nach dem Mittag ging es quer 
durch das Allgäu weiter nach Isny. Bis zum Vesper im Restaurant Bären erkundeten die Frauen 
bei schönstem Herbstwetter das Städtchen. Ob beim Wandern und Kneippen im Moor rund um 
Isny, beim Genuss eines Apéros oder selbstgemachter Glacé, die Vereinsfrauen genossen den 
Tag sichtlich.                                                                                                                   Foto: Andrea Looser

Mit einem herzlichen Dankeschön eröffnete Pfr. Josef Benz in der Heiligkreuzkapelle anfangs 
September den Engagiertenhöck. Rudolf Berchtel unterstrich die Messfeier mit einem klanghaf-
ten Orgelspiel. Den gemütlichen Abend rundete ein feines Essen (im Bild die Vorspeise) im Rest. 
Ochsen ab, wo sich auch Präsident Bruno Seitz mit ein paar Dankesworten an die Angestellten 
und Helfer der Pfarrei wandte. Ein paar Fragen über Gott und die Welt durften dann bei einem 
Quiz nicht fehlen, wo sich die Gäste feine Köstlichkeiten verdienen konnten.              Foto: Petra Fluri

Stipendienfond 
Die Kath. Kirchgemeinde Berneck gewährt 
Stipendien für Aus- und Weiterbildung oder 
Umschulung an Personen mit kath. Konfes-
sion, die im Gebiet der Kath. Kirchgemeinde 
Berneck wohnhaft sind. Die Stipendienge-
suche müssen bis 15. November eingereicht 
werden. Bezug der Anmeldeformulare bei 
Doris Sieber, Obstgartenweg 1.

Aufruf zur Mithilfe an der Sternsinger-Aktion
im Januar
Wir suchen eine engagierte Person, die das 
beliebte und traditionelle Projekt der Stern-
singer mitgestalten hilft. Dieses soziale Pro-
jekt findet am Freitag, 3. Januar und am 
Samstag, 4. Januar 2025 statt. Interessierte 
melden sich bitte direkt bei Doris Sieber, Tel. 
071 744 56 76.

Das WORT zum Klingen bringen:
Lektor/in gesucht!

Gerade weil das Wort der Bibel einen so 
hohen Stellenwert hat, ist es eine schöne 
und wichtige Aufgabe, es als Lektor/in im 
Gottesdienst vorzutragen. Die versammel-
te Gemeinde darf so eine weitere Stimme 
hören und erfährt unmittelbar, dass im 
Zusammenwirken eine grosse Kraft liegt. 
Damit diese wichtige Aufgabe auf ein paar 
Schultern verteilt werden kann, suchen wir 
Sie! Bitte beim Pfarramt melden.



Ja zur Firmung
Im Gottesdienst am Sa 9.11. um 18.15 Uhr 
bekräftigen die jungen Erwachsenen ihr Ja 
zur Firmung. Musikalisch begleitet werden 
sie mit von Gitarre und Gesang.

Ökum. Angebote für Erwachsene
in Au-Be-He: «Das könnte euch so passen!» 
Musik und Texte für Leib und Seele
Am Do 21.11. findet um 19.30 Uhr in der 
evang. Kirche in Heerbrugg eine voradvent-
liche poetische Lesung mit Musik von statt. 
Horst W. Hablitz und Thomas Jenelten wis-
sen um die heilende Kraft von Musik und 
Poesie.

Heerbrugger Samichlaus: Jetzt anmelden!
Der Heerbrugger Samichläuse & Schmutzlis 
besuchen die Heerbrugger Kinder dieses Jahr 
am Sa 7. Dezember zwischen 16.30 und 21.00 
Uhr. Familien, die einen Chlausbesuch wün-
schen, melden sich bitte via Mail an christof-
schmid@hotmail.com oder Tel. 079 236 94 
71. Besuchen Sie auch www.chlaus.ch.

Ökum. Taizé-Gebet
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
sich von der Stimmung der Lieder von Taizé 
in die Stille Gottes hineinführen zu lassen. 
Die nächsten Daten sind: Sonntag, 17. No-
vember und 15. Dezember um 19.30 Uhr in 
der evang. Kirche in Heerbrugg

Homepage: www.kath-heerbrugg.ch
Besuchen Sie uns auf der Homepage für alles 
Wissenswerte und Aktuelle über die Pfarrei.

Heerbrugg

Kürzlich waren die Heerbrugger Ministrantinnen und Ministranten von den Mesmern zu einem 
spannenden Spielplausch eingeladen. Spielen macht bekanntlich hungrig und so gab es nach dem 
kurzweiligen Nachmittag feine Pizzen für alle.

Am Samstag, 30. November, erstrahlt der Adventsmarkt wieder in adventlichem Ambiente auf 
dem katholischen Kirchplatz. Von 13.00 bis 19.00 Uhr gibt es viel zu sehen, zu hören und zu 
erleben. Ab 13.30 Uhr Eselreiten, Samichlaus und Schmutzli kommen um 16 Uhr, Impulse in 
der Kirche mit Musik um 17 sowie 18 Uhr und vieles mehr.

Spiel- und Pizzaplausch der Ministranten

Bald wieder stimmungsvolles Ambiente am Adventsmarkt


